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Tourenbewertungsschlüssel
Schwierigkeits- und Konditionsbewertung wurden in Auszügen vom DAV München & Oberland
und vom ADFC übernommen.

Alle Bewertungen in den Tourenprogrammen sind subjektiv, aber nach bestem Wissen des
jeweiligen Tourenleiters abgewogen.

Die Bewertungen gelten nur für normale Wetter- und Bodenverhältnisse. Wird die Tour bei
schlechtem Wetter, bei nassen oder schneebedeckten oder sogar vereisten Wegen
durchgeführt, ist die Tourenart um mindestens 1 Stufe zu erhöhen.

Kein Teilnehmer einer Tour sollte bei der Wahl einer Tour an die Grenze seiner
Leistungsfähigkeit gehen!

Hochtouren

Hochtouren sind Bergtouren im hochalpinen Gelände über 3000m. Sie erfordern Trittsicherheit,
Schwindelfreiheit und das Beherrschen der Kletter- und Steigeisentechniken im kombinierten
Gelände.

Leicht

Anstiege, die Seilsicherung erfordern können (Gletscher, Fels); Schwierigkeiten I (UIAA),
mitunter II. Firn Eishänge können bis zu 30° Neigung aufweisen.

Mittel

Im Fels Stellen mitunter bis III, im Firn / Eis durchaus längere Passagen bis zu 40° Neigung.
Eigenständiges Beherrschen der Sicherungstechniken in Fels und Eis.

Schwer

Erfordert Kletterkönnen im Fels und Eis (III. Grad und mehr). Begehen von sehr spaltenreichen
Gletschern und Eisbrüchen, Eispassagen über 45°. Längere exponierte Passagen.
Eigenständiges Beherrschen der Sicherungstechniken in Fels und Eis.


